


Machen Sie mit

Fotografen gesucht
Anlässlich unseres 20-jährigen Bestehens starten  
wir in diesem Jahr einen Fotowettbewerb. Sie alle 
‒ egal ob jung oder alt ‒ sind herzlich eingeladen, teil-
zunehmen. Nehmen Sie ihre Kamera und fotografie-
ren Sie Menschen bei ihrem  Engagement. Werden 
Sie zum Fotoreporter!

Eine fachkundige Jury, bestehend aus Fotogra-
fen, Redakteuren und Personen des öffentlichen 
Lebens, wird dreißig Bilder auswählen, die wir im 
Herbst dieses Jahres in einer Fotoausstellung in 
der Stadtbücherei Augsburg präsentieren werden.

Darüber hinaus prämieren wir im Rahmen einer fei-
erlichen Ausstellungseröffnung fünf Motive mit je 
200,- Euro. 

Unter www.freiwilligen-zentrum-augsburg.de fin-
den Sie unsere Teilnahmebedingungen sowie wei-
tere Informationen zum Fotowettbewerb.

Fotokriterien 

Formate und Bearbeitung
■	 Motive: Zugelassen sind maximal drei Fotos aus  
	 dem Bereich des freiwilligen bürgerschaftlichen 
 	 Engagements sowie dem Ehrenamt. 

■	 Format: Ausschließlich farbige Aufnahmen im 
	 Quer- (16:9 bzw. 3:2) oder Hochformat (9:16 
	 bzw. 2:3) als jpg- bzw. jpeg-Dateien.

■	 Dateigröße: Die Datenmenge pro Foto sollte min-
	 destens 4 MB betragen.

■	 Beschriftung: Der Dateiname muss aus Vor- 
	 und Zuname, Fotonummer und Fototitel beste- 
	 hen (z.B. max_mueller_3_mein_titel.jpg).
 
■	 Digitale Bearbeitung: Wir legen Wert auf un- 
	 manipulierte Fotodokumente. Deshalb sind 
 	 nach	trägliche Veränderungen des Fotos und 
	 der Fotoaussage nicht gestattet. Sie können  
	 jedoch übliche Fotobearbeitungen am Foto 
	 vornehmen (wie Tonwert-, Kontrast-, Hellig- 
	 keits-, Farb-	 und Sättigungskorrekturen sowie 
	 minimale Reinigungsarbeiten wie Staub- oder  
	 Sensorfleckenentfernung), sofern diese die  
	 Fotoaussage nicht verändern. Collagen sowie 
	 das Hinzufügen oder das Entfernen von Foto- 
	 elementen sind ebenfalls nicht erwünscht.

■	 Einsendeschluss: Bitte reichen Sie Ihre Fotos 	
	 bis spätestens 31. Juli 2017 ein. Später ein- 
	 gereichte Fotos können nicht berücksichtigt 
	 werden.


